
BAYERISCHER FUSSBALLTO-
TO: 13er-Wette: 1. Rang (13):
55 515,40 Euro; 2. Rang (12):
1268,90 Euro; 3. Rang (11):
89,10 Euro; 4. Rang (10): 15,70
Euro.

AUSWAHLWETTE „6 AUS
45“: 1. Rang: unbesetzt; 2.
Rang: unbesetzt; 3. Rang:
284,80 Euro; 4. Rang: 12,40
Euro; 5. Rang: 3,00 Euro; 6.
Rang: 2,10 Euro.

SÜD-LOTTO:
Gewinnklasse 1 (6 mit Super-
zahl): unbesetzt; Gewinnklasse
2 (6): 2 130 847,80 Euro; Ge-
winnklasse 3 (5 mit Superzahl):
17 390,50 Euro; Gewinnklasse 4
(5): 5119,70 Euro; Gewinnklasse
5 (4mit Superzahl): 269,80 Euro;
Gewinnklasse 6 (4): 57,30 Euro;
Gewinnklasse 7 (3 mit Super-
zahl): 28,00 Euro; Gewinnklasse
8 (3): 11,60 Euro; Gewinnklasse
9 (2 mit Superzahl): 6,00 Euro.

„SPIEL 77“:
Gewinnklasse 1 Super 7: unbe-
setzt; Jackpot: 3 444 419,00
Euro; Gewinnklasse 2: 77
777,00 Euro; Gewinnklasse 3:
7777,00 Euro; Gewinnklasse 4:
777,00 Euro; Gewinnklasse 5:
77,00 Euro; Gewinnklasse 6:
17,00 Euro; Gewinnklasse 7:
5,00 Euro.
(Alle Angaben ohne Gewähr)

QUOTEN

Felizitas, Johannes, Perpetua,
Reinhard, Volker
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Grüne fordern guten Tschechisch-Unterricht

Von Christine Schröpf

Regensburg. Selbst ein
schlichtes „Dobry den“ (Guten
Tag) kommt zu vielen Bürgern
spanisch vor: Der Regensbur-
ger Grünen-Landtagsabgeord-
nete Jürgen Mistol drängt auf
mehr Tschechischunterricht
vor allem in den Schulen der
Oberpfalz, Niederbayerns und
Oberfrankens – und sieht dabei
Kultusminister Michael Piazo-
lo (Freie Wähler) in der Pflicht.

Aktuell seien die Angebote
trotz 358 Kilometer gemeinsa-
mer Grenze mit dem Nachbar-
land völlig unzureichend. Sie
beschränkten sich in den meis-
ten Fällen auf Arbeitsgemein-
schaften, die in der Verantwor-
tung der Schulleitung lägen
oder Wahlfächer, die in Kon-
kurrenz zu vielen anderen Fä-
chern stünden. Die vereinzel-
ten Kurse bauten nicht aufei-
nander auf. Es fehle an Lehrplä-

Der Regensburger Abgeordnete Jürgen Mistol sieht den Kultusminister in der Pflicht

nen. Mistol beklagt auch, dass
Unterrichtsmaterialien, etwa
für Realschulen, zwar vorhan-
den sind – aber auf freiwilliger
Basis und ohne finanzielle
Unterstützung erstellt worden
sind. Sein Fazit: Unter diesen
schlechten Bedingungen sei es
fast unmöglich, nachhaltig

tschechisch zu lernen.
Der Grünen-Abgeordnete

spricht von einer unglaubli-
chen Verschwendung von
Möglichkeiten. „Das Potenzial
für kulturelle und wirtschaftli-
che Entwicklung ist in der
Grenzregion enorm, bleibt
aber aufgrund von Sprachbar-
rieren oft ungenutzt.“ Sprach-
kenntnisse sind für ihn eine
Frage des Respekts, sie führten
zu einem wechselseitig tieferen
Verständnis und bauten Vor-
urteile ab.

Der Regensburger Grünen-
Abgeordnete hatte zum Tsche-
chischunterricht bereits ver-
gangenes Jahr eine Anfrage an
das Kultusministerium ge-
schickt. Die 23-seitige Antwort,
in der auf eine Reihe von Bemü-
hungen, Angeboten und Initia-
tiven verwiesen wird, hatte sei-
ne Bedenken aber nicht zer-
streut – im Gegenteil. Mistol
setzte die Debatte in den ver-

gangenen Monaten mit Akteu-
ren aus der Oberpfalz fort – und
stellt nun ein Bündel von For-
derungen, um die Lage zu ver-
bessern: So müsse der Tsche-
chischunterricht zumindest in
den grenznahen Regionen
künftig in den Schulen institu-
tionell stark verankert werden.
Es brauche verbindliche Kon-
zepte inklusive Lehrplänen.
„Der Erwerb der Sprache soll
vom Kindergartenalter bis zum
Abitur altersorientiert, un-
unterbrochen und ortsunab-
hängig möglich sein“, sagt er.

Sprachlehrer aus Tschechien
müssten gerecht bezahlt, ihre
fachlichen Abschlüsse unkom-
plizierter anerkannt werden.
Bayerisch-tschechische Schul-
partnerschaften müssten zu-
dem ausgebaut werden. „Wir
Grüne wollen vernetzen und
eine gute Nachbarschaft zwi-
schen unseren Länder etablie-
ren“, sagt Mistol.

Rocher Torte

DASREZEPTDESTAGES

Zutaten: Teig: 3 Eier, 60 g Zu-
cker, 1 Pck. Vanillezucker, 80 g
Mehl, 1 TL Backpulver, 20 g
Schokoraspel; Füllung: 1 Glas
Sauerkirschen, 1 Pck. Pud-
dingpulver, 2 EL Zucker, 1 Pck.
Vanillezucker;Belag:8–10Ro-
cher,500mlSahne,2Pck.Sah-
nesteif, 1 Pck Vanillezucker,
ggf. Rocher zum Dekorieren

Zubereitung: Eier trennen. Ei-
weiß zu Eischnee schlagen. Ei-
gelb mit Zucker und Vanillezu-
cker verrühren. Mehl mit Back-
pulver und Schokoraspel mi-
schen. Eigelb-Zuckermasse
mit dem Eischnee vermengen.
Anschließend vorsichtig das
Mehl unter die Eiermasse
heben. Den Teig in einer
Springform im vorgeheizten
Ofen ca. 25 Min. backen. An-
schließend auskühlen lassen
und einen Tortenring umlegen.
Kirschen abtropfen lassen und
den Saft auffangen. Saft mit
Puddingpulver, Zucker und Va-
nillezucker kochen. Anschlie-
ßend die Kirschen unterheben.
Die Masse auf dem gebacke-
nen Biskuit verteilen. Rocher in
einer Küchenmaschine oder
mit einem Messer zerkleinern.
Sahne mit Sahnesteif und Va-
nillezucker steif schlagen, die
zerkleinerten Rocherstücke
unterheben und auf der abge-
kühlten Kirschmasse verteilen.
DieTorteambestenüberNacht
kühlen. Vor dem Servieren Tor-
tenring lösen und nach Belie-
ben mit zusätzlichen Rocher-
kugeln verzieren. Tipp: Anstatt
Rocher können auch Raffaello
verwendet werden. Die dunk-
len Schokoraspel für den Teig
sollten dann durch weiße
Schokoraspel ersetzt werden.

Backzeit: 20 – 25Min. | Temp.:
180 °C Ober-/Unterhitze

LESERINFORMATION
Dieses Rezept stammt aus
„Meine Küchenschätze“ Die

einzelnen Ausgaben sind im regio-
nalen Buchhandel erhältlich.
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Thalmassing

Wo Wanderkinder bei Laune bleiben

Von Johannes Fuchs

Regen. Berufssoldatin Annale-
na Schmid ist zweifache Mut-
ter. Privat ist sie leidenschaft-
lich gern auf Wanderwegen
rund um ihren Heimatort Re-
gen im Bayerischen Wald
unterwegs. Und sie begeistert
sich für die „Schreiberei“, so
sehr, dass sie vor fünf Jahren
ein Fernstudium an der Freien
Journalistenschule in Berlin
absolviert hat. Alles das ist jetzt
in einem Projekt zusammenge-
flossen, mit dem sich Annalena
Schmid einen Traum erfüllt:
Der Wandaverlag aus Salzburg
hat sie in seine Buchreihe der
Kinderwagen- und Tragetou-
ren aufgenommen. Diese Wan-
derführer gibt es für den ge-
samten Alpenraum und für
zahlreiche Mittelgebirgsregio-
nen – und dank Annalena
Schmid jetzt eben auch für den
Bayerischen Wald.

Mit einem Baby verändert
sich erst einmal alles, weiß die
junge Mutter. Der bisherige Ta-
gesablauf weicht einem ganz
neuen Rhythmus, nämlich
dem des Babys. Wer bisher viel
und weit auf unbefestigten We-
gen und Steigen gewandert ist,
sieht sich oft gezwungen,den
Kinderwagen über eintönige
Asphaltwege zu schieben. Das
kann mit der Zeit ganz schön

Annalena Schmid hat die 55 besten „Kinderwagen- und Tragetouren“ im Bayerwald gesammelt

frustrierend und langweilig
sein.

So ging es auch Annalena
Schmid in ihrer Elternzeit. War
sie zuvor allein unterwegs,
durfte es für den Panorama-
blick schon mal steil werden.
Sobald aber ihre zwei Buben,
die heute zwei und vier Jahre alt
sind, dabei waren, verschoben
sich die Prioritäten. Im Internet
suchte die Regenerin nach
kindgerechten Touren, die
auch für sie selbst nicht lang-
weilig waren.

Etwas wirklich Passendes
war allerdings selten dabei und
das Angebot viel zu breit gefä-
chert. Wieso also nicht einfach
selbst ein Wanderbuch für Fa-
milien im Bayerischen Wald

schreiben? Mit Mann und Kin-
dern machte sie sich auf den
Weg und erkundete den Baye-
rischen Wald zwischen Weg-
scheid und Bad Kötzting nach
Touren. 130 Routen probierte
Schmid nach eigenen Angaben
gezielt aus, die 55 besten haben
es ins Buch geschafft.

Manche Wanderungen dau-
ern nur etwa eine halbe Stunde
und sind perfekt, um sich ein-
fach mal die Beine zu vertreten.
Andere eignen sich für eine
Halbtagestour und wieder an-
dere sind ideal für einen Tages-
ausflug mit der ganzen Familie.

Dabei war es Annalena
Schmid wichtig, dass auch Kin-
dern, die schon selbst ein biss-
chen gehen können, nicht lang-

weilig wird. Eine tolle Aussicht
ist für die Kleinen nämlich
nicht so wichtig wie ein Weg
zum Spielen und die Möglich-
keit, jederzeit abzukürzen. Da-
für braucht es immer wieder
spannende Teilziele.

Wie etwa auf dem Weg zur
Kötztinger Hütte am Kaiters-
berg, der mit diversen Felsen
am Wegesrand punkten kann.
Das ist ideal zum Herumkra-
xeln, zum Verstecken oder zum
Staunen. Zwischen Zwieseler-
waldhaus und Schwellhäusel
wird kaum ein Kind dem Zau-
ber des „Pritschelns“ im
Kneippkanal und dem Ein-
druck der stärksten Tanne im
Bayerischen Wald entgehen
können. Und in Mitterfels ver-

bindet sich der Tiefblick ins
Perlbachtal mit der Sage rund
um den Teufelsfelsen. Wer sich
und den Nachwuchs fordern
will, der wählt Klassiker wie Ra-
chel ab Gfällparkplatz (500 Hö-
henmeter) oder Falkenstein
(600 Höhenmeter). Zur Aus-
wahl stehen leichte Wege, die
kinderwagen-tauglich sind,
ebenso wie anspruchsvollere
Touren, bei denen die Trage
zum Einsatz kommt.

Lässt sich im Winter der
Schlitten mit einbauen? Kann
man im Sommer ein Kinder-
fahrrad mitnehmen? Gibt’s am
Wegesrand Bademöglichkei-
ten? Ist der Weg schattig oder
in der prallen Sonne? Können
öffentliche Verkehrsmittel ge-
nutzt werden? All das hat Anna-
lena Schmid selbst ausprobiert.
Schmids Schwerpunkt liegt im
Landkreis Regen, der mit 14
Touren vertreten ist, alle im
Raum Regen-Zwiesel. Pröller,
Kasplattn und Vogelsang sind
von Viechtach aus schnell zu
erreichen.

Größere Kinder können sich
dank der übersichtlichen Auf-
teilung schon selbst ihre Tou-
ren heraussuchen und lernen
mit der Zeit, ihre Kraft einzu-
schätzen. Auf den letzten Sei-
ten finden sich Infos zur richti-
gen Ausrüstung inklusive einer
Checkliste.

Print: Das Buch „Kinder-
wagen- und Tragetouren
im Bayerischen Wald. Die
55 schönsten (Wander-
)Wege und Ausflugsziele
vom Baby bis zum Schul-
kind“ ist im Wandaverlag
Salzburg erschienen.

Online: Weitere Wander-
tipps gibt es auch auf
Schmids Website
www.wander-kinder.de

Lese-Tipps

Das Münchner „Tat-
ort“-Duo ist in die Jahre
gekommen – und denkt
über sein Ende nach.
Noch gebe es keine kon-
kreten Pläne, sagten die
Schauspieler Miroslav
Nemec (68) und Udo
Wachtveitl (64) in einem
Doppelinterview der
„Augsburger Allgemei-
nen“ (Foto: Hase, dpa).
„Andererseits muss man
auch sagen: Wir sind ja
keine 30 mehr“, erklärte
Wachtveitl. „Und irgend-
wann taucht am Firma-
ment die Frage auf, wie
langewir noch über Zäu-
ne springen wollen...“ –
„Der Udo hat Recht:
Ewig geht das nicht
mehr“, sagte Nemec.
Batic und Leitmayr sind
als fiktive Ermittler der
ARD-Kriminalfilmreihe
„Tatort“ seit 1991 im
Dienste desBayerischen
Rundfunks (BR).
Der nächste „Tatort“ mit
den Münchnern ist am
Sonntag imErsten zu se-
hen. FC-Bayern-Star
Joshua Kimmich ist da-
rin in einer Mini-Rolle als
Fitness-Trainerzusehen.

„Tatort“-Duo denkt über Ende nach

Klimaaktivist
zu Geldstrafe
verurteilt

Augsburg. Ein Verantwortli-
cher des Augsburger Klima-
camps ist nach einer Beset-
zungsaktion der Regierung von
Schwaben zu einer Geldstrafe
verurteilt worden. Der 34-Jäh-
rige wurde gestern vom Amts-
gericht Augsburg wegen Haus-
friedensbruch und weiterer
Straftaten schuldig gespro-
chen. Der Angeklagte hatte zu-
sammen mit zwei anderen
Menschen im Oktober 2022 bei
der Regierungsbehörde in
Augsburg gegen eine Waldro-
dung demonstriert. Die Beset-
zung der Behörde hatte er zu-
gegeben, aber die ihm vorge-
worfenen Straftaten bestritten.
Ein Hausverbot sei nie erteilt
worden, außerdem seien die
Taten als rechtfertigender Not-
stand wegen des Klimawandels
gerechtfertigt gewesen. Doch
damit konnte er sich nicht
durchsetzen. Er wurde zu 2100
Euro Geldstrafe verurteilt. dpa

Guter Tschechisch-Unterricht
ist an den Schulen zu rar, sagt
JürgenMistol.Dasverschwende
enormes Potenzial. Foto: dpa

Sie halfen ihrer Mama Annalena Schmid beim Auswählen der
Wander-Touren: der vierjährige Lukas (l.) und der zweijährige Ma-
rius Foto: privat
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BAYERISCHER FUSSBALLTO-
TO: 13er-Wette: 1. Rang (13):
55 515,40 Euro; 2. Rang (12):
1268,90 Euro; 3. Rang (11):
89,10 Euro; 4. Rang (10): 15,70
Euro.

AUSWAHLWETTE „6 AUS
45“: 1. Rang: unbesetzt; 2.
Rang: unbesetzt; 3. Rang:
284,80 Euro; 4. Rang: 12,40
Euro; 5. Rang: 3,00 Euro; 6.
Rang: 2,10 Euro.

SÜD-LOTTO:
Gewinnklasse 1 (6 mit Super-
zahl): unbesetzt; Gewinnklasse
2 (6): 2 130 847,80 Euro; Ge-
winnklasse 3 (5 mit Superzahl):
17 390,50 Euro; Gewinnklasse 4
(5): 5119,70 Euro; Gewinnklasse
5 (4mit Superzahl): 269,80 Euro;
Gewinnklasse 6 (4): 57,30 Euro;
Gewinnklasse 7 (3 mit Super-
zahl): 28,00 Euro; Gewinnklasse
8 (3): 11,60 Euro; Gewinnklasse
9 (2 mit Superzahl): 6,00 Euro.

„SPIEL 77“:
Gewinnklasse 1 Super 7: unbe-
setzt; Jackpot: 3 444 419,00
Euro; Gewinnklasse 2: 77
777,00 Euro; Gewinnklasse 3:
7777,00 Euro; Gewinnklasse 4:
777,00 Euro; Gewinnklasse 5:
77,00 Euro; Gewinnklasse 6:
17,00 Euro; Gewinnklasse 7:
5,00 Euro.
(Alle Angaben ohne Gewähr)
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Felizitas, Johannes, Perpetua,
Reinhard, Volker
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Grüne fordern guten Tschechisch-Unterricht

Von Christine Schröpf

Regensburg. Selbst ein
schlichtes „Dobry den“ (Guten
Tag) kommt zu vielen Bürgern
spanisch vor: Der Regensbur-
ger Grünen-Landtagsabgeord-
nete Jürgen Mistol drängt auf
mehr Tschechischunterricht
vor allem in den Schulen der
Oberpfalz, Niederbayerns und
Oberfrankens – und sieht dabei
Kultusminister Michael Piazo-
lo (Freie Wähler) in der Pflicht.

Aktuell seien die Angebote
trotz 358 Kilometer gemeinsa-
mer Grenze mit dem Nachbar-
land völlig unzureichend. Sie
beschränkten sich in den meis-
ten Fällen auf Arbeitsgemein-
schaften, die in der Verantwor-
tung der Schulleitung lägen
oder Wahlfächer, die in Kon-
kurrenz zu vielen anderen Fä-
chern stünden. Die vereinzel-
ten Kurse bauten nicht aufei-
nander auf. Es fehle an Lehrplä-

Der Regensburger Abgeordnete Jürgen Mistol sieht den Kultusminister in der Pflicht

nen. Mistol beklagt auch, dass
Unterrichtsmaterialien, etwa
für Realschulen, zwar vorhan-
den sind – aber auf freiwilliger
Basis und ohne finanzielle
Unterstützung erstellt worden
sind. Sein Fazit: Unter diesen
schlechten Bedingungen sei es
fast unmöglich, nachhaltig

tschechisch zu lernen.
Der Grünen-Abgeordnete

spricht von einer unglaubli-
chen Verschwendung von
Möglichkeiten. „Das Potenzial
für kulturelle und wirtschaftli-
che Entwicklung ist in der
Grenzregion enorm, bleibt
aber aufgrund von Sprachbar-
rieren oft ungenutzt.“ Sprach-
kenntnisse sind für ihn eine
Frage des Respekts, sie führten
zu einem wechselseitig tieferen
Verständnis und bauten Vor-
urteile ab.

Der Regensburger Grünen-
Abgeordnete hatte zum Tsche-
chischunterricht bereits ver-
gangenes Jahr eine Anfrage an
das Kultusministerium ge-
schickt. Die 23-seitige Antwort,
in der auf eine Reihe von Bemü-
hungen, Angeboten und Initia-
tiven verwiesen wird, hatte sei-
ne Bedenken aber nicht zer-
streut – im Gegenteil. Mistol
setzte die Debatte in den ver-

gangenen Monaten mit Akteu-
ren aus der Oberpfalz fort – und
stellt nun ein Bündel von For-
derungen, um die Lage zu ver-
bessern: So müsse der Tsche-
chischunterricht zumindest in
den grenznahen Regionen
künftig in den Schulen institu-
tionell stark verankert werden.
Es brauche verbindliche Kon-
zepte inklusive Lehrplänen.
„Der Erwerb der Sprache soll
vom Kindergartenalter bis zum
Abitur altersorientiert, un-
unterbrochen und ortsunab-
hängig möglich sein“, sagt er.

Sprachlehrer aus Tschechien
müssten gerecht bezahlt, ihre
fachlichen Abschlüsse unkom-
plizierter anerkannt werden.
Bayerisch-tschechische Schul-
partnerschaften müssten zu-
dem ausgebaut werden. „Wir
Grüne wollen vernetzen und
eine gute Nachbarschaft zwi-
schen unseren Länder etablie-
ren“, sagt Mistol.

Rocher Torte

DASREZEPTDESTAGES

Zutaten: Teig: 3 Eier, 60 g Zu-
cker, 1 Pck. Vanillezucker, 80 g
Mehl, 1 TL Backpulver, 20 g
Schokoraspel; Füllung: 1 Glas
Sauerkirschen, 1 Pck. Pud-
dingpulver, 2 EL Zucker, 1 Pck.
Vanillezucker;Belag:8–10Ro-
cher,500mlSahne,2Pck.Sah-
nesteif, 1 Pck Vanillezucker,
ggf. Rocher zum Dekorieren

Zubereitung: Eier trennen. Ei-
weiß zu Eischnee schlagen. Ei-
gelb mit Zucker und Vanillezu-
cker verrühren. Mehl mit Back-
pulver und Schokoraspel mi-
schen. Eigelb-Zuckermasse
mit dem Eischnee vermengen.
Anschließend vorsichtig das
Mehl unter die Eiermasse
heben. Den Teig in einer
Springform im vorgeheizten
Ofen ca. 25 Min. backen. An-
schließend auskühlen lassen
und einen Tortenring umlegen.
Kirschen abtropfen lassen und
den Saft auffangen. Saft mit
Puddingpulver, Zucker und Va-
nillezucker kochen. Anschlie-
ßend die Kirschen unterheben.
Die Masse auf dem gebacke-
nen Biskuit verteilen. Rocher in
einer Küchenmaschine oder
mit einem Messer zerkleinern.
Sahne mit Sahnesteif und Va-
nillezucker steif schlagen, die
zerkleinerten Rocherstücke
unterheben und auf der abge-
kühlten Kirschmasse verteilen.
DieTorteambestenüberNacht
kühlen. Vor dem Servieren Tor-
tenring lösen und nach Belie-
ben mit zusätzlichen Rocher-
kugeln verzieren. Tipp: Anstatt
Rocher können auch Raffaello
verwendet werden. Die dunk-
len Schokoraspel für den Teig
sollten dann durch weiße
Schokoraspel ersetzt werden.

Backzeit: 20 – 25Min. | Temp.:
180 °C Ober-/Unterhitze

LESERINFORMATION
Dieses Rezept stammt aus
„Meine Küchenschätze“ Die

einzelnen Ausgaben sind im regio-
nalen Buchhandel erhältlich.
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Wo Wanderkinder bei Laune bleiben

Von Johannes Fuchs

Regen. Berufssoldatin Annale-
na Schmid ist zweifache Mut-
ter. Privat ist sie leidenschaft-
lich gern auf Wanderwegen
rund um ihren Heimatort Re-
gen im Bayerischen Wald
unterwegs. Und sie begeistert
sich für die „Schreiberei“, so
sehr, dass sie vor fünf Jahren
ein Fernstudium an der Freien
Journalistenschule in Berlin
absolviert hat. Alles das ist jetzt
in einem Projekt zusammenge-
flossen, mit dem sich Annalena
Schmid einen Traum erfüllt:
Der Wandaverlag aus Salzburg
hat sie in seine Buchreihe der
Kinderwagen- und Tragetou-
ren aufgenommen. Diese Wan-
derführer gibt es für den ge-
samten Alpenraum und für
zahlreiche Mittelgebirgsregio-
nen – und dank Annalena
Schmid jetzt eben auch für den
Bayerischen Wald.

Mit einem Baby verändert
sich erst einmal alles, weiß die
junge Mutter. Der bisherige Ta-
gesablauf weicht einem ganz
neuen Rhythmus, nämlich
dem des Babys. Wer bisher viel
und weit auf unbefestigten We-
gen und Steigen gewandert ist,
sieht sich oft gezwungen,den
Kinderwagen über eintönige
Asphaltwege zu schieben. Das
kann mit der Zeit ganz schön

Annalena Schmid hat die 55 besten „Kinderwagen- und Tragetouren“ im Bayerwald gesammelt

frustrierend und langweilig
sein.

So ging es auch Annalena
Schmid in ihrer Elternzeit. War
sie zuvor allein unterwegs,
durfte es für den Panorama-
blick schon mal steil werden.
Sobald aber ihre zwei Buben,
die heute zwei und vier Jahre alt
sind, dabei waren, verschoben
sich die Prioritäten. Im Internet
suchte die Regenerin nach
kindgerechten Touren, die
auch für sie selbst nicht lang-
weilig waren.

Etwas wirklich Passendes
war allerdings selten dabei und
das Angebot viel zu breit gefä-
chert. Wieso also nicht einfach
selbst ein Wanderbuch für Fa-
milien im Bayerischen Wald

schreiben? Mit Mann und Kin-
dern machte sie sich auf den
Weg und erkundete den Baye-
rischen Wald zwischen Weg-
scheid und Bad Kötzting nach
Touren. 130 Routen probierte
Schmid nach eigenen Angaben
gezielt aus, die 55 besten haben
es ins Buch geschafft.

Manche Wanderungen dau-
ern nur etwa eine halbe Stunde
und sind perfekt, um sich ein-
fach mal die Beine zu vertreten.
Andere eignen sich für eine
Halbtagestour und wieder an-
dere sind ideal für einen Tages-
ausflug mit der ganzen Familie.

Dabei war es Annalena
Schmid wichtig, dass auch Kin-
dern, die schon selbst ein biss-
chen gehen können, nicht lang-

weilig wird. Eine tolle Aussicht
ist für die Kleinen nämlich
nicht so wichtig wie ein Weg
zum Spielen und die Möglich-
keit, jederzeit abzukürzen. Da-
für braucht es immer wieder
spannende Teilziele.

Wie etwa auf dem Weg zur
Kötztinger Hütte am Kaiters-
berg, der mit diversen Felsen
am Wegesrand punkten kann.
Das ist ideal zum Herumkra-
xeln, zum Verstecken oder zum
Staunen. Zwischen Zwieseler-
waldhaus und Schwellhäusel
wird kaum ein Kind dem Zau-
ber des „Pritschelns“ im
Kneippkanal und dem Ein-
druck der stärksten Tanne im
Bayerischen Wald entgehen
können. Und in Mitterfels ver-

bindet sich der Tiefblick ins
Perlbachtal mit der Sage rund
um den Teufelsfelsen. Wer sich
und den Nachwuchs fordern
will, der wählt Klassiker wie Ra-
chel ab Gfällparkplatz (500 Hö-
henmeter) oder Falkenstein
(600 Höhenmeter). Zur Aus-
wahl stehen leichte Wege, die
kinderwagen-tauglich sind,
ebenso wie anspruchsvollere
Touren, bei denen die Trage
zum Einsatz kommt.

Lässt sich im Winter der
Schlitten mit einbauen? Kann
man im Sommer ein Kinder-
fahrrad mitnehmen? Gibt’s am
Wegesrand Bademöglichkei-
ten? Ist der Weg schattig oder
in der prallen Sonne? Können
öffentliche Verkehrsmittel ge-
nutzt werden? All das hat Anna-
lena Schmid selbst ausprobiert.
Schmids Schwerpunkt liegt im
Landkreis Regen, der mit 14
Touren vertreten ist, alle im
Raum Regen-Zwiesel. Pröller,
Kasplattn und Vogelsang sind
von Viechtach aus schnell zu
erreichen.

Größere Kinder können sich
dank der übersichtlichen Auf-
teilung schon selbst ihre Tou-
ren heraussuchen und lernen
mit der Zeit, ihre Kraft einzu-
schätzen. Auf den letzten Sei-
ten finden sich Infos zur richti-
gen Ausrüstung inklusive einer
Checkliste.

Print: Das Buch „Kinder-
wagen- und Tragetouren
im Bayerischen Wald. Die
55 schönsten (Wander-
)Wege und Ausflugsziele
vom Baby bis zum Schul-
kind“ ist im Wandaverlag
Salzburg erschienen.

Online: Weitere Wander-
tipps gibt es auch auf
Schmids Website
www.wander-kinder.de

Lese-Tipps

Das Münchner „Tat-
ort“-Duo ist in die Jahre
gekommen – und denkt
über sein Ende nach.
Noch gebe es keine kon-
kreten Pläne, sagten die
Schauspieler Miroslav
Nemec (68) und Udo
Wachtveitl (64) in einem
Doppelinterview der
„Augsburger Allgemei-
nen“ (Foto: Hase, dpa).
„Andererseits muss man
auch sagen: Wir sind ja
keine 30 mehr“, erklärte
Wachtveitl. „Und irgend-
wann taucht am Firma-
ment die Frage auf, wie
langewir noch über Zäu-
ne springen wollen...“ –
„Der Udo hat Recht:
Ewig geht das nicht
mehr“, sagte Nemec.
Batic und Leitmayr sind
als fiktive Ermittler der
ARD-Kriminalfilmreihe
„Tatort“ seit 1991 im
Dienste desBayerischen
Rundfunks (BR).
Der nächste „Tatort“ mit
den Münchnern ist am
Sonntag imErsten zu se-
hen. FC-Bayern-Star
Joshua Kimmich ist da-
rin in einer Mini-Rolle als
Fitness-Trainerzusehen.

„Tatort“-Duo denkt über Ende nach

Klimaaktivist
zu Geldstrafe
verurteilt

Augsburg. Ein Verantwortli-
cher des Augsburger Klima-
camps ist nach einer Beset-
zungsaktion der Regierung von
Schwaben zu einer Geldstrafe
verurteilt worden. Der 34-Jäh-
rige wurde gestern vom Amts-
gericht Augsburg wegen Haus-
friedensbruch und weiterer
Straftaten schuldig gespro-
chen. Der Angeklagte hatte zu-
sammen mit zwei anderen
Menschen im Oktober 2022 bei
der Regierungsbehörde in
Augsburg gegen eine Waldro-
dung demonstriert. Die Beset-
zung der Behörde hatte er zu-
gegeben, aber die ihm vorge-
worfenen Straftaten bestritten.
Ein Hausverbot sei nie erteilt
worden, außerdem seien die
Taten als rechtfertigender Not-
stand wegen des Klimawandels
gerechtfertigt gewesen. Doch
damit konnte er sich nicht
durchsetzen. Er wurde zu 2100
Euro Geldstrafe verurteilt. dpa

Guter Tschechisch-Unterricht
ist an den Schulen zu rar, sagt
JürgenMistol.Dasverschwende
enormes Potenzial. Foto: dpa

Sie halfen ihrer Mama Annalena Schmid beim Auswählen der
Wander-Touren: der vierjährige Lukas (l.) und der zweijährige Ma-
rius Foto: privat
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